
Ergebnisse der Kommunalwahlen

Stefan Frey geht mit 42,3 % in die Stichwahl

Foto: Stefan Frey braucht Ihre Stimme in der Stichwahl!
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Bei der Landratswahl hat der stellvertretende Kreisvorsitzende Stefan Frey die erste Runde mit 42,3
% gegenüber seiner grünen Mitbewerberin Martina Neubauer, die auf 30,4 % kam, klar gewonnen.
Sein Bekanntheitsgrad, seine kommunalpolitische Erfahrung, seine Tätigkeit im Innenministerium
sowie sein Einsatz und seine Präsenz in allen Gemeinden des Landkreises haben zu diesem Erfolg
geführt.

Bei den Bürgermeisterwahlen hat die CSU mit Patrick Janik in Starnberg, Georg Scheitz in Andechs
und Walter Bleimeier in Inning drei Bürgermeistersessel erobert und mit Dr. Brigitte Kössinger in
Gauting, Klaus Kögel in Seefeld und Andreas Lechermann in Weßling die Stichwahl erreicht.

Nach den Auszählungen der Kreistagswahl kann die CSU mit 33,96 % und 21 Mandaten wieder die
stärkste Fraktion im Kreistag stellen. Gewählt wurden:

Stefan Frey, Georg Scheitz, Dr. Ute Eiling-Hütig, Anita Painhofer, Harald Schwab, Rupert Monn,
Georg Zankl, Max Stürzer, Dr. Brigitte Kössinger, Stefanie von Winning, Manfred Herz, Andreas
Lechermann, Martin Fink, Wolfram Gum, Eva-Maria Klinger, Christian Wagner, Ute Nicolaisen-März,
Walter Bleimeier, Ludwig Horn, Martin Frey, Georg Zerhoch und als Nachrücker Thomas Beigel,
wenn Stefan Frey zum Landrat gewählt wird.

Der CSU-Kreisvorstand, Stefan Frey und die alten und neuen Kreistags-Mitglieder bedanken sich bei
ihren Wählern und bitten sie dringend, bei der als Briefwahl angekündigten Stichwahl Stefan Frey
ihre Stimme zu geben. Der Vorsprung 42,3 % : 30,4 % ist eine gute Voraussetzung, aber in der
Stichwahl wird neu gezählt, und dazu braucht Stefan Frey die Stimmen seiner bisherigen Wähler
und Stimmen von Wählern der Kandidaten, die die Stichwahl nicht erreicht haben.             


